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A. WIEDERHOLUNG DER FRÜHZEITIGEN BETEILIGUNG 

 

 
I. Träger öffentlicher Belange (§ 4 Abs. 1 BauGB) 

 

 
Von den nachstehenden Nachbarkommunen, Behörden und sonstigen Trägern öffentli-
cher Belange, wurden weder Anregungen noch Bedenken vorgetragen: 

1. Gemeinde Hagen a.T.W.  
vom 17.07.2019 

2. Westfälisch-Lippischer Landwirtschaftsverband e.V. - Kreisverband 
Steinfurt  
vom 17.07.2019 

3. Bezirksregierung Münster - Dezernat 33 
vom 22.07.2019 

4. SWL Verteilungsnetzgesellschaft mbH 
vom 23.07.2019 

5. Gemeinde Lotte  
vom 23.07.2019 

6. Amprion GmbH 
vom 24.07.2019 

7. Landesbetrieb Wald und Holz Nordrhein-Westfalen 
vom 25.07.2019 

8. Stadt Lengerich  
vom 30.07.2019 

9. Gemeinde Ladbergen  
vom 31.07.2019 

10. Wasserversorgungsverband Tecklenburger Land 
vom 12.08.2019 

11. Baureferat der Evangelischen Kirche von Westfalen 
vom 15.08.2019 

12. Landesbetrieb Straßenbau Nordrhein-Westfalen  
vom 15.08.1019 

13. PreZero Service Emsland GmbH & Co. KG 
vom 15.08.2019 
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Von den nachstehenden Nachbarkommunen, Behörden und sonstigen Trägern öffentli-
cher Belange sind Stellungnahmen mit Anregungen bzw. Hinweisen eingegangen: 

 

 
14. Ministerium für Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen - Landesei-

senbahnverwaltung 
vom 22.07.2019 

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

Gegen die vorliegende Planung werden keine Bedenken vom Verkehrsministe-
rium vorgebracht. Mit der Anlegung eines Parkplatzes für die Kurklinik werden 
keine eisenbahntechnischen Projekte verfolgt.  

Dennoch wird folgender Textbaustein unter Hinweise / Empfehlungen in den Be-
bauungsplan aufgenommen:  

„Schienenwege von Eisenbahnen, einschließlich der für den Betrieb der 
Schienenwege notwendigen Anlagen, dürfen nur gebaut oder geändert 
werden, wenn zuvor ein Verfahren nach §§ 18 ff des Allgemeinen Eisen-
bahngesetzes (AEG) durchgeführt worden ist.  

Sollten demnach zur Realisierung der Ziele des Vorhabens Maßnahmen 
im Bereich von Bahnanlagen von nichtbundeseigenen Eisenbahnen des 
öffentlichen Verkehrs und / oder Anschlussbahnen notwendig werden, 
wären entsprechende Planfeststellungsunterlagen durch das betroffene 
Eisenbahninfrastrukturunternehmen bzw. den Privatgleisanschlussinha-
ber bei der zuständigen Planfeststellungsbehörde vorzulegen.“ 

Der Anregung wird gefolgt.  

 
15. Industrie- und Handelskammer Nord Westfalen 

vom 25.07.2019 

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

Mit der Aufstellung des Regionalplanes Münsterland ist die in Rede stehende 
Fläche keine Gewerbliche Baufläche (G) im Sinne des § 1 Abs. 1 Nr. 3 BauNVO 
mehr. Sollte sich zukünftig ein Bedarf an zusätzlichen gewerblichen Bauflächen 
im Gemeindegebiet ergeben, wird die Ausweisung neuer gewerblicher Bauflä-
chen geprüft. 
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Die Anregung wird zur Kenntnis genommen. 

 
16. Lappwaldbahn Service GmbH 

vom 01.08.2019 

 

a)  

 

zu a) Beschlussvorschlag: 

Durch die Nutzungsänderung von einem Gewerbegebiet zu einem Parkplatz für 
die Mitarbeiter der Kurklinik wird es zu keiner Änderung der Verkehrsbelastung 
kommen, die zu einer übermäßigen Beeinträchtigung des bereits vorhandenen 
Bahnübergangs „Bahnhofstraße“ führen wird. Eine Anpassung des Bahnüber-
ganges durch den Verursacher der Planung ist daher als unverhältnismäßig zu 
betrachten, da es nicht um eine „neu einzubindende Zufahrt“ handelt. Vielmehr 
existiert diese Zufahrt zum Bahnhof seit Jahrzehnten und genießt somit Be-
standsschutz. 

Auch das Ministerium für Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen – Landesei-
senbahnverwaltung wurde im Rahmen dieser Trägerbeteiligung beteiligt (siehe 
Nr. 14)). Die Landeseisenbahnverwaltung als Aufsichtsbehörde, die gerade in 
Bezug auf Knoten- und Kreuzungspunkte hin prüft, hat gegen die Planung kei-
nerlei Bedenken vorgetragen.  

Die Anregung wird zurückgewiesen. 

b)  

 

zu b) Beschlussvorschlag: 

Nebenstehende Hinweise werden wie folgt unter Hinweise / Empfehlungen in 
den Bebauungsplan aufgenommen: 

1. „Zwischen dem neu geplanten Parkplatz und der Eisenbahninfrastruktur 
ist zur Bahn hin ein standfester Zaun ohne Öffnung mit einer Höhe von 
mindestens 1,50 m aufzustellen. 

2. Es darf kein Oberflächenwasser auf die Grundstücke der LWS geleitet 
werden.  

3. Für eine ausreichende Entwässerung des Parkplatzes ist zu sorgen. 

4. Ein eventueller Grenzbewuchs über die Bahngrenze hinweg ist dauerhaft 
zu unterbinden.  
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5. Die LWS ist von allen Ansprüchen aufgrund des Bahnbetriebes und be-
triebsbedingter Emissionen, insbesondere der Belastung durch Lärm, 
Pfeifen und Erschütterung zu allen Tageszeiten freizustellen.“ 

Den Anregungen wird gefolgt. 

 
17. Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen 

vom 02.08.2019 

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

Für den Eingriff wurde im Umweltbericht zum Bebauungsplan ein Kompensati-
onsdefizit ermittelt. Dieses wird über einen anerkannten Flächenpool ausgegli-
chen, der zum Zeitpunkt der öffentlichen Auslegung benannt wird. 

Die Anregung wird zur Kenntnis genommen. 

 
18. Kreis Steinfurt 

vom 13.08.2019 

 

a)  

 

zu a) Beschlussvorschlag: 

Eine Eingriffsbewertung wird im Umweltbericht vorgenommen. Dieser wird zur 
öffentlichen Auslegung vorliegen.  

Der Anregung wird gefolgt. 
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b)  

 

zu b) Beschlussvorschlag: 

Im Jahr 2016 wurden für den Umweltbericht zum inzwischen eingestellten Be-
bauungsplanverfahren „Erholungsgebiet Stutenmond“ faunistische Untersu-
chungen vorgenommen. Das Plangebiet des vorliegenden Bebauungsplans war 
hierbei Bestandteil des Untersuchungsraums.  

Es ist davon auszugehen, dass aufgrund der standörtlichen Gegebenheiten im 
Plangebiet keine anspruchsvolleren/störungsempfindlichen Tierarten vorkom-
men und das Plangebiet somit eine eher geringe Bedeutung für das Schutzgut 
Tiere aufweist. 

Siehe hierzu ausführlicher auch: Umweltbericht zum Bebauungsplan Nr. 49 
„Parkplatz am Bahnhof“ 

Die Anregung wird zur Kenntnis genommen. 

c)  

 

zu c) Beschlussvorschlag: 

Der Parkplatz wird über eine Zufahrt auf dem angrenzenden Grundstück (Bahn-
hofsgelände) erschlossen, das von der Stadt gewidmet wurde.  

Die Anregung wird zur Kenntnis genommen. 
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19. Deutsche Telekom Technik GmbH 

vom 14.08.2019 

 

a)  

 

zu a) Beschlussvorschlag: 

Im Plangebiet befinden sich Telekommunikationslinien der Telekom. Da keine 
baulichen Anlagen im Plangebiet angedacht sind, sondern lediglich die Anlage 
eines Parkplatzes, werden keine baulichen Anlagen errichtet. Dennoch wird vor-
sorglich folgender Textbaustein unter Hinweise / Empfehlungen in den Bebau-
ungsplan aufgenommen:  

„Im Planbereich befinden sich Telekommunikationslinien der Deutsche 
Telekom Technik GmbH. Bei der Bauausführung ist darauf zu achten, 
dass Beschädigungen der vorhandenen Telekommunikationslinien ver-
mieden werden und aus betrieblichen Gründen (z. B. im Falle von Stö-
rungen) der ungehinderte Zugang zu den Telekommunikationslinien je-
derzeit möglich ist. Insbesondere müssen Abdeckungen von Abzweig-
kästen und Kabelschächten sowie oberirdische Gehäuse soweit freige-
halten werden, dass sie gefahrlos geöffnet und ggf. mit Kabelziehfahr-
zeugen angefahren werden können. Es ist deshalb erforderlich, dass 
sich die Bauausführenden vor Beginn der Arbeiten über die Lage der 
zum Zeitpunkt der Bauausführung vorhandenen Telekommunikationsli-
nien der Telekom informieren. Die Kabelschutzanweisung der Telekom 
ist zu beachten.“ 

Der Anregung wird gefolgt. 
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II. Öffentlichkeit (§ 3 Abs. 1 BauGB) 

 

 
1. Anlieger 1, 2, 3 und 4 

vom 19.08.2019 

 

a)  

 

zu a) Beschlussvorschlag: 

Der bislang genutzte Parkplatz auf dem ehemaligen Bahnhofsgelände kann von 
den Mitarbeitern der Klinik nicht mehr kostenfrei genutzt werden, da dieser nun 
privat betrieben wird. Daher entschied sich die Klinik Tecklenburger Land dazu, 
einen eigenen Parkplatz zu errichten, um den Mitarbeitern und Besuchern ge-
nügend Stellplätze bieten zu können. Für diesen Zweck hat die Kurklinik bereits 
vor Jahren diese Fläche erworben und altlastenmäßig saniert. 

Da die Stadt Tecklenburg für die Realisierung des Neubauprojektes „Hotel Burg-
graf“ den öffentlichen Parkplatz „Burgberg“, der im Parkleitsystem als P3 ge-
kennzeichnet ist und über 53 reine PKW-Stellplätze als Gästeparkplatz für das 
Hotel benötigt, ist die Stadt Tecklenburg auf einen Ersatz von öffentlichen Park-
flächen angewiesen. Eine Ersatzfläche für diese wegfallenden Stellplätze am 
Parkplatz „Burgberg“ wären dann die Stellplätze am Bahnhof, die dann nicht 
mehr für Mitarbeiter und Gäste der Kurklinik zur Verfügung stünden. 

Die Anregung wird zur Kenntnis genommen. 

b)  

 

zu b) Beschlussvorschlag: 

Der vorhandene Parkplatz im Bereich des Bahnhofsgebäudes soll künftig als 
Ersatzparkplatz für die Aufgabe von öffentlichen Parkplätzen am Burgberg her-
angezogen werden. Der eigens für die Klinik Tecklenburger Land errichtete 
Parkplatz soll die kritische Parkplatzsituation in der Stadt Tecklenburg entzerren, 
sodass der Bahnhofsparkplatz dann von Touristen, Besuchern etc. genutzt wer-
den kann. 

Die Anregung wird zur Kenntnis genommen. 



Stadt Tecklenburg Bebauungsplan Nr. 49 „Parkplatz am Bahnhof“ 
 Wiederholung der frühzeitigen Beteiligung – Städtebaulich-Planerische Stellungnahme – Abwägung 

 

N:\Projekte\9304 TE Fuest Familienstiftung\011 BP Parkplatz am Bahnhof\03 frühz Beteil\03 Texte\03-BP49-SSP-01c.docx 

9 

c)  

 

 

zu c) Beschlussvorschlag: 

Die Entwicklung des seit der Jahrtausendwende stillliegenden Hotels hat für die 
touristische und wirtschaftliche Entwicklung der Stadt – ebenso wie die Klinik – 
einen sehr hohen Stellenwert. Bei dem in Aufstellung befindlichen Flächennut-
zungsplan wurden spezifische Schwerpunktbildungen für die vier Ortsteile iden-
tifiziert. So soll für den Ort Tecklenburg die Entwicklungsperspektiven auf Tou-
rismus und Kultur gelegt werden. Insofern sind beide Projekte für die Entwick-
lung des Ortes von hoher Wichtigkeit. 

Durch die besondere topographische Situation in Tecklenburg ist es schwierig, 
geeignete stadtnahe Parkplatzflächen auszuweisen. Über die Bahnhofstraße ist 
der Marktplatz allerdings in 18 Minuten fußläufig über öffentliche Wegeführun-
gen zu erreichen. Darüber hinaus plant die Stadt, gerade bei touristischen Groß-
veranstaltungen diesen Parkplatz mit zu nutzen und einen Shuttle-Service für 
die Besucher Tecklenburgs anzubieten. 

 

Abbildung 1: Wegbeschreibung Google Maps 
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Die Parkplatzsituation der Stadt Tecklenburg im Allgemeinen und die Aufgabe 
der Parkplatzes P3 sind jedoch nicht Gegenstand der vorliegenden Bauleitpla-
nung, die einen Parkplatz für die Mitarbeiter der Klinik Tecklenburger Land vor-
sieht.  

Die Anregung wird zur Kenntnis genommen. 

d)  

 

zu d) Beschlussvorschlag: 

Die nahegelegene Klinik Tecklenburger Land, mit 157 Mitarbeitern und 142 Bet-
ten einer der größten Arbeitgeber im Stadtgebiet, verfügt nicht über eine ausrei-
chende Anzahl an Stellplätzen für Gäste und Mitarbeiter der Klinik und hat des-
halb die ehemalige Industriebrache zwecks Bau eines Parkplatzes erworben 
und saniert. 

Bisher nutzten die Gäste und Mitarbeiter das ehemalige Bahnhofsgelände als 
Parkfläche, die als solche von einem Privaten entsprechend bewirtschaftet wird. 

Da die Stadt Tecklenburg für die Realisierung des Neubauprojektes „Hotel Burg-
graf“ den öffentlichen Parkplatz „Burgberg“, der im Parkleitsystem als P3 ge-
kennzeichnet ist und über 53 reine PKW-Stellplätze benötigt, ist die Stadt Teck-
lenburg auf einen Ersatz von öffentlichen Parkflächen angewiesen. 

Aufgrund dessen sind die Parkflächen auf dem ehemaligen Bahnhofsgelände 
von zentraler Bedeutung und die Stadt plant, gerade bei Touristischen Großver-
anstaltungen diesen Parkplatz mit zu nutzen und einen Shuttle-Service für die 
Besucher Tecklenburgs anzubieten. 

Da dies zur Folge hat, dass die Flächen für die Mitarbeiter und Gäste der Klinik 
nicht mehr im benötigten Umfang zur Verfügung stehen, soll auf der jetzigen 
Brachfläche nordwestlich des Bahnhofes die Voraussetzungen zur Herstellung 
eines klinikeigenen Parkplatzes mit ca. 90 Stellplätzen geschaffen werden. 

Die Anregung wird zur Kenntnis genommen. 

e)  

 

zu e) Beschlussvorschlag: 

Die Erschließung des Parkplatzes erfolgt über das angrenzende Bahnhofsge-
lände.  

Die Anregung wird zur Kenntnis genommen.  
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f)  

 

 

zu f) Beschlussvorschlag: 

Die Problematik der „Wildcamper“ ist auf Bauleitplanebene (Bebauungsplan, 
Flächennutzungsplan) nicht zu regulieren. Im Übrigen handelt es sich um einen 
privaten Parkplatz, der vom Betreiber mit einer Schranke versehen werden soll. 
Da die Kurklinik dringend diese Stellplätze für Mitarbeiter und Gäste benötigt, 
kann davon ausgegangen werden, dass schon aus eigenem Interesse heraus 
keine „Wildcamper“ auf dem Areal geduldet werden. 

Eine Übernachtung, die nicht länger als 10 Stunden andauert, ist jedoch generell 
zulässig. Campieren hingegen ist auf nicht dafür vorgesehenen Stellplätzen 
grundsätzlich verboten. Dies ist jedoch über das Ordnungsamt der Stadt Teck-
lenburg zu regeln. 

Die Beleuchtung des Parkplatzes wird sich an der regulären Beleuchtung des 
Straßenraumes in Tecklenburg orientieren und ist somit zumutbar. Eine von den 
Parkplatz nutzenden Autos ausgehende übermäßige Blendwirkung kann nicht 
gesehen werden. Zwischen dem Parkplatz und den nächsten Häusern/Gärten 
befinden sich auf beiden Seiten der Bahntrasse dichte Gehölzstreifen, die zu 
einer Reduzierung eventuell störender Blendungen führen. Hinzu kommt die 
räumliche Entfernung der nächsten Wohnhäuser zum Parkplatz, in der sich auch 
noch die Bahntrasse befindet. 

Die Anregung wird zur Kenntnis genommen. 
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